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Für die Dienstleistungen der PSA Direktbank, die ein Geschäftsbereich der PSA 
Bank Deutschland GmbH ist, gelten die im Folgenden angegeben Bedingungen 
(insbesondere Regelung der Geschäftstage und der Ausführungs- und 
Annahmefristen im Zahlungsverkehr) und Preise. 

1. Definitionen 

Begriffe, die in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen oder in den 
Sonderbedingungen definiert und verwendet werden, haben für dieses Preis- und 
Leistungsverzeichnis die gleiche Bedeutung.   

2. Allgemeine Dienstleistungen 

Kontoeröffnung / -schließung von Tages- oder Festgeldkonto 
(inkl. Rückzahlung auf das Referenzkonto)  kostenlos 
Kontoführung  kostenlos 
Transaktionen zwischen Tagesgeld- und Festgeldkonto kostenlos 
Überweisungen von dem oder auf das Referenzkonto  kostenlos 
Teilnahme am mobile TAN-Verfahren (SMS-Textmitteilungen)   kostenlos  
Bereitstellung Kontoauszug (online)   kostenlos  
Bereitstellung Rechnungsabschluss (online)  kostenlos 
Adressänderung  kostenlos 
Änderung der persönlichen Daten (z. B. Namensänderung)   kostenlos  
Änderung von technischen Daten (z. B. Mobilfunknummer)   kostenlos  
Jahressteuerbescheinigung  kostenlos  
Einrichtung oder Änderung  Freistellungsauftrag /  
Nichtveranlagungsbescheinigung  kostenlos  
Einrichtung des Online-Banking Zugangs  kostenlos 
Versand der Nutzer ID oder Nachbestellung (bei Verlust) kostenlos 
Post-Ident-Verfahren kostenlos 
Video Ident-Verfahren kostenlos 

Für Dienstleistungen der Bank, die nicht in der vorangehenden Liste aufgeführt sind 
und die die Bank im Auftrag  des Kunden erbringt und die laut Sonderbedingungen 
bzw. nach den Umständen zu urteilen nur gegen eine Vergütung zu erwarten sind, 
stellt die Bank dem Kunden ein Entgelt je nach Aufwand im Einzelfall in Rechnung.   

3. Konditionen PSA Direktbank Best Tagesgeld 

Zinssatz:  Die Guthabenzinsen werden dem Tagesgeldkonto zum Ende eines jeden 
Monats oder bei unterjähriger Kündigung am Tag der Wirksamkeit der Kündigung 
gutgeschrieben. Den aktuellen Zinssatz kann der Kontoinhaber jederzeit telefonisch 
in der Kundenberatung oder über die Internetseite der Bank unter www.psa-
direktbank.de abfragen. 

Mindestanlagebetrag: EUR 0,01 

Maximalanlagebetrag: Bei Anlagebeträgen, die EUR 1.000.000,-- übersteigen, wird 
der Kontoinhaber gebeten, sich persönlich mit der Bank in Verbindung zu setzen und 
der Bank das im Download-Bereich zur Verfügung stehende Formular "Ermittlung 
Vermögensherkunft" ausgefüllt und unterschrieben zuzusenden.  
Die Bank behält sich vor, Einzahlungen, die EUR 1.000.000,-- übersteigen, 
zurückzuweisen oder die diesen Betrag überschreitende Gesamtsumme nicht zu 
verzinsen.  

4. Konditionen PSA Direktbank Best Festgeld 

Zinssatz:  Das Guthaben auf dem Festgeldkonto wird jeweils für die Dauer der 
vereinbarten Festgeldlaufzeit mit einem festen Zinssatz p.a. für diesen vereinbarten 
Zeitraum verzinst. Als für die Festgeldlaufzeit vereinbarter Zinssatz gilt der bei 
Beginn des Anlagezeitraumes für die jeweilige Laufzeit und Anlagesumme 
tagesaktuelle Zinssatz der Bank, der dem Kontoinhaber vor Abschluss der 
Festgeldvereinbarung im Online-Banking angezeigt wird.  

Zinszahlung: Die aufgelaufenen Zinsen werden zum Ende der Festgeldlaufzeit dem 
Tagesgeldkonto sowie bei Festgeldanlagen mit einer Laufzeit von über 12 Monaten 
jeweils nach Ablauf von 12 Monaten dem Festgeldkonto gutgeschrieben. 

Vorfälligkeitsentschädigung bei vorzeitiger Kündigung: Ein PSA Direktbank 
Festgeldkonto ist für Sie nur bei Vorliegen eines wichtigen Grundes jederzeit 
kündbar. Eine vorzeitige Auflösung eines Festgeldkontos ist in einem solchen Fall 
gegen einen Zinsabschlag in Höhe von grundsätzlich 0,5% p.a. möglich. Bei einer 
Verzinsung des Festgelds von 0,5% oder weniger führt der Zinsabschlag zu einer 
Reduzierung der Verzinsung auf 0,0%, eine negative Verzinsung ist folglich nicht 
vorgesehen. Es fallen darüber hinaus bei vorzeitiger Kündigung keine weiteren 
Bearbeitungsgebühren an.

Mindestanlagebetrag: EUR 500,00 

Maximalanlagebetrag: Bei Anlagebeträgen, die EUR 1.000.000,-- übersteigen, wird 
der Kontoinhaber gebeten, sich persönlich mit der Bank in Verbindung zu setzen und 

der Bank das im Download-Bereich zur Verfügung stehende Formular "Ermittlung 
Vermögensherkunft" ausgefüllt und unterschrieben zuzusenden.  
Die Bank behält sich vor, Einzahlungen, die EUR 1.000.000,-- übersteigen, 
zurückzuweisen oder die diesen Betrag überschreitende Gesamtsumme nicht zu 
verzinsen.  

5. Zahlungsverkehr 

5.1 Geschäftstage der Bank: ‚Geschäftstage‘ der Bank für die Ausführung von 
Überweisungen sind alle Werktage mit Ausnahme des Samstags. 
Bundeseinheitliche Feiertage sind keine Geschäftstage der Bank. Erfolgt der 
Eingang eines Zahlungsauftrages an einem Tag, der kein Geschäftstag der Bank ist, 
so gilt dieser Zahlungsauftrag im Hinblick auf die Ausführungsfristen als am 
nächsten Geschäftstag zugegangen.  
5.2 Annahmefristen für Überweisungsaufträge: Annahmefrist für 
Überweisungsaufträge ist bis 18:00h an den Geschäftstagen der Bank. Aufträge, die 
nach der Annahmefrist eingereicht werden, gelten im Hinblick auf die 
Ausführungsfristen als am folgenden Geschäftstag zugegangen. 
5.3 Ausführungsfristen für Überweisungsaufträge: Die Bank ist bei 
Überweisungsaufträgen in Euro verpflichtet sicherzustellen, dass der 
Überweisungsbetrag beim Zahlungsdienstleister des Zahlungsempfängers 
spätestens wie folgt eingeht: max. 1 Geschäftstag. Die Bank weist darauf hin, dass 
Zahlungsvorgänge ausschließlich beleglos erfolgen können. Beleghafte 
Zahlungsvorgänge werden von der Bank nicht durchgeführt. 
5.4 Die Bank weist darauf hin, dass keine Möglichkeit zur Vereinbarung von 
Betragsobergrenzen für die Nutzung von Zahlungsauthentifizierungsinstrumenten 
nach § 675k Abs. 1 BGB besteht. 

6. Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung 

Für Einlagen des Kunden gilt die gesetzliche Einlagensicherung gemäß dem 
Einlagensicherungsgesetz. Die Bank ist einem freiwilligen 
Einlagensicherungssystem, insbesondere dem Einlagensicherungsfonds des 
Bundesverbandes deutscher Banken e.V. nicht angeschlossen. Näheres entnehmen 
Sie bitte Nummer 15 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen, dem 
"Informationsbogen für den Einleger" und der Internetseite der Entschädigungs-
einrichtung deutscher Banken GmbH unter www.edb-banken.de. 


